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Gemeinde Friesenried
Landkreis Ostallgäu

Bebauungsplan gemäß § 13a BauGB
"Schulweg"

87616 M arktoberdorf

E -M ai l: abtpl an@t-onl ine.de
F ax: 08342-915602
T el : 08342-915601

Gerhard Abt, Stadtplaner
abtPlan
Am Ruderatsbach1Maßstab 1 : 1000

Geltungsbereich 1,65 ha

A llgemeines Wohngebie t gemäss § 4 B auNV O, ausgeschlossensind

Grundfläc henz ahl, z .B .0,25

S tras senbegle itgrün, öffentlich

V erkehrsfläche mit S traßenbegrenzungslinie

Überbaubare Fläche für Nebengebäude/Garage - Planzeic hen 15.3derPlZVO

v orgesc hlagene Richtung des Hauptgebäudes (Fi rs tric htung), sie darfum90°

Offene Bauweise (§ 22 B auNVO)O

B augrenzen

E s sind nur E inze lhäuser (E)zulässig

GRZ

max . zu läss ige Zahl der V ol lges chosse,hierzweiII

max imale Wandhöhe, Defini tion der WH siehe § 8 Abs.1 derSatzungWH

private Grünfläche zur Orts randeingrünung z um A npflanzen vonBäumen

§19 A bs . 4 BauNVO darf angewendetwerden

und S träuchern, mindestens zwei re ihigeHecke

Fuss weg

1. Art der baulichen Nutzung

Mis chgebiet gemäs s §6BauNVO

Gartenbaubetriebe und Tanks te llen gemäs s §4 (3) Nr. 4 u.5 BauNVO

2. Mass der baulichen Nutzung

im übrigen siehe Ersc hl ießungsplan Büro A mmann & Bäumlerbzw.
Höhenplan für das B augebiet " Am Schulweg".

A bgrenz ung unters ch iedl ic herNutzung

3. Bauweise, Baufeld

4. Verkehrsflächen

E in- und Ausfahrv erbot

5. Grünflächen

z u pflanz ende B äume und S träucher, Pflanz gebot gemäß § 9 Abs. 1 Ziffer25a.BauGB

v orgesc hlagene Grunds tücksgrenze

Mass angabe

Flurs tück snummer

S ichtdreieck

v orgesc hlagene Gebäude mi t Ausrichtung

6. Sonstige Planzeichen, Hinweise und Empfehlungen

14

1 B auplatznummer

A bgrenz ung des bestehendenB ebauungsplanes "Stock mannsfeld"

Grenz e des räumlichen Gel tungsbereiches

Verfahrensvermerke

1. Aufstellungsbeschluss des Bebauungsplanes „Schulweg"" am 17.01.2008.

2. Ortsübl ic he B ek anntmachung des Aufs te llungs besc hlus ses (§ 2 A bs . 1BauGB)am29.04.2008
mit Hinweis auf das bes chleunigte V erfahren des B ebauungs planentwurfs inderFassungvom
24.04.2008.

3. Öffentl ic hk ei ts bete il igung gemäß § 3 (1) BauGB in der Zei t vom13.05.2008 bis 13.06.2008.

4. B etei ligung der B ehörden und Träger ö ffentl ic her Belange im S inne v on 13 i.V.m. § 4 (1) B auGB mit
S chre iben v om 08.05.2008 und Termin 13.06.2008.

5. Der Gemeinderat Fries enried nimmt die S te llungnahmen und Anregungen der
Öffentl ic hk ei ts bete il igung und der Bete il igung der Behörden und Träger öffentlicherBelangezur
K enntnis, wägt ab und fas st am 30.06.2008 den S atzungsbeschluss.

Die ordnungsgemäs se Durchführung der oben genannten V erfahrenss chri tte wi rd h iermit bestätigt:

Fries enried, den .2008

Wol fgang Gerum, 1.Bürgermeister S iegel

6. Ortsübl ic he B ek anntmachung des Bebauungsplanes am 2008. Mi tder
Bekanntmachung ist der Bebauungsplan „Schulweg" einschliesslich der aus dem bestehenden 
Bebauungsplan „Stockmannsfeld" einbezogenen zwei Grundstücken, Flur Nr. 127/1 TF und 127/2 TF 
in der Fas s ung v om 2008inKraftgetreten.

Fries enried, den .2008

Wol fgang Gerum, 1.Bürgermeister S iegel

MI o II

das zweite Geschoss is ta ls Dac hgeschoss auszubildenII*

mit den Tei lgebieten WA 1 undWA2

v orhandenes Gebäude

MI = Art der baul ic hen Nutz ung, z .B . Misc hgebiet
0 ,3 = Grundfläc henz ahl, z .B.0,3
o = B auweis e, h ier: o ffene Bauweise
II = Zahl der V ol lges chos se, siehe auch §8derSatzung

bes tehende Hauptwas serlei tung, wi rd in die Planstrasseverlegt

in der Fass ung vom 30.06.2008 = S atzungsbeschluss

gedreht werden, h ierv on aus genommen s ind die Gebäude bei Baupla tz nummern10-13

Die Höhenlage der Gebäude wird bezogen auf OK E G FFB, s iehe § 8 A bs .derSatzung,

Hinweis:
B ez üglich des wild abfl ießenden Was sers aus dem östlichen Hangbereich"SchönerBerg"
weist d ie Gemeinde darauf hin, das s sich hier jeder Bauherr se lbst durchgeeignete
Maßnahmen, wie z. B . Rigo len mi t Drainage entlang der B ergs ei te und E in le itungenineinen
Regenrück haltebehäl ter mi t ansc hl ießender V ersick erung, z u sc hütz en hat.BeiderPlanung
der e inze lnen Häuser is t für die vorgenannten S chutze inrichtungen auf der Hangseiteeine
B eratung durc h einen Fachmann (Bauingenieur/A rc hi tekt) einz uholen. Der Kellerist,nach
dem heutigen Stand der Technik, was serd ic ht aus zuführen. Siehe auch TechnischerHinweis
im Kaufvertrag.


